
NEUES LEBEN FÜR GEMEINSAME ORTE

S Y M P O S I U M

Öffentlichen Räumen kommt in unserer zunehmend 
individualisierten und digitalisierten Gesellschaft 
eine wachsende Bedeutung zu: Wir alle benötigen 
frei zugängliche, multicodierte Flächen, auf denen 
Begegnung, Austausch und Interaktionen aller Art 
möglich sind. Öffentliche Plätze sind etwas anderes 
als kommerziell genutzte Durchgangsorte. Aber wie 
wird aus einer freien Fläche ein lebendiger Raum? 

Das Symposium findet auf der Plattform am Witten-
berger Weg in Düsseldorf-Garath statt.  Als Boden-
platte für ein gemeinsam projektiertes „Wiesencafé“ 
in einer Siedlung errichtet, die in den 1960er Jahren 
für obdachlose Familien gebaut worden war, ist das 
Betonfundament seit 2017 öffentlicher Raum, Bühne, 
Veranstaltungsort und Treffpunkt der jüngeren Be-
wohner*innen des Viertels.

Ziel des Symposiums ist es, konkrete Ideen für die spezi-
fischen Herausforderungen der jeweiligen städtischen 
Plätze bzw. Freiflächen zu entwickeln. Dabei sollen 
theoretische und praktische Impulse von zeitgenössi-
scher Stadtplanung, Architektur, Baukultur und Kunst 
einbezogen werden – und als Impulsgeber für weitere 
Projektideen dienen.

Ablauf/Programm

10.00 – 12.00 Uhr Ideen-Platte
Am Vormittag werden Akteur*innen aller Altersstufen 
in offenen Runden aufeinandertreffen und ihre Ide-
en insbesondere zu Bildungs-Räumen im öffentlichen 
Raum austauschen.

12.00 – 13.30 Uhr Speise-Platte 
Gemeinsames Essen auf der Platte

13.30 – 15.00 Uhr Platten-Projekte 
Nach dem Mittagessen folgen Impulse zu fünf relevan-
ten Themenbereichen: Gestaltung, Prozesse, Struktur, 
Ideenumsetzung, Partnerschaften anhand konkreter 
Beispiele aus NRW.

15.30 – 17.00 Uhr Forschungs-Platten 
Der spätere Nachmittag ist Inputs und inspirierenden 
Impulsen aus Kunst, Wissenschaft, Forschung und Pro-
jekterfahrung gewidmet und befasst sich mit aktuellen 
Anforderungen und Szenografien öffentlicher Räume.

17.00 – 18.00 Uhr Platten-Teller 
Musik, gemeinsamer Ausklang

Montag, 5. September 2022, 10 - 18 Uhr, Wittenberger Weg, Düsseldorf


